
U 10 der DJK-Bendorf beim Ferrari-Cup in Koblenz

Am Samstag den 15.06. machten sich 11 junge Basketballer, im Alter 
von  7–11 Jahren auf, um am diesjährigen Ferrari-Cup in Koblenz 
teilzunehmen. Dabei spielt man nicht für oder um die berühmte 
Automarke, sondern zu Ehren an den ehemaligen 1.Vorsitzenden des 
Post SV Koblenz, Herr Ferrari, dem die Jugendarbeit immer sehr am 
Herzen lag.
5 Mannschaften aus dem Raum Koblenz und eine Mannschaft aus Mainz 
nahmen in diesem Jahr an dem Turnier teil. Gespielt wurde in zwei 
Gruppen, in der Bendorf auf die Mannschaft aus Koblenz/Lützel und 
Treis-Karden traf.
In der anderen Gruppe spielten Rübenach, Anhausen und Mainz 
gegeneinander.
Unser erster Gruppengegner war Koblenz. Gegen den späteren 
Turniersieger war in diesem Spiel nichts zu holen. Deutlich verlor 
man mit 42:8 Punkten.  
Damit musste im zweiten Spiel gewonnen werden, um noch eine Chance 
für das Halbfinale zu haben.
Und von Beginn an, wurde auch so aufgetreten. 
Es wurde gerannt und gekämpft. Die Bälle wurden erobert und über 
schönes Zusammenspiel in die gegnerische Spielhälfte gebracht und 
dort dann im Korb "versenkt". 
Der Vorsprung wuchs zwischenzeitlich auf über 15 Punkte an. Erst 
zum Ende des Spiels verließen dann dem sehr jungen Team etwas die 
Kräfte und Treis-Karden kam nochmal heran. Aber es sollte zum Sieg 
reichen (35:21 Punkten) und damit zum Einzug ins Halbfinale, da 
Treis-Karden auch später gegen Koblenz verlor.
Die Freude bei allen Spielern und Eltern war natürlich riesig.
In einer anschließenden kurzen Pause, konnten alle Kinder ihr 
Können bei einem Shoot-Out Wettbewerb unter Beweis stellen. 
Bei diesem Spiel muss der Hintermann den Vordermann von der 
Freiwurflinie "rauswerfen". 
Bendorf stellte dabei im zweiten Durchgang den Sieger, welcher mit 
einem schönen Preis belohnt wurde.
Jetzt stand das Halbfinale gegen Mainz an, den Sieger aus der 
anderen Gruppe.
Lange war das Spiel ausgeglichen und man ging nur mit einem 10 
Punkte Rückstand in die Pause. Dort feuerte man sich dann nochmal 
gegenseitig an und auch die vielen anwesenden Eltern gaben alles.
Aber es sollte nicht sein und das Spiel ging leider mit 20:40 
Punkten verloren.
Das nächste Spiel war nun gegen Rübenach um Platz drei. Bei 
sommerlichen Temperaturen waren unsere Kinder einfach „platt“! 
Natürlich wurde versucht alle Kräfte nochmals zu mobilisieren. 



Aber leider ging das Spiel mit 15:21 Punkten an Rübenach. 

Trotzdem muss man sehr stolz auf die junge Mannschaft und die 
gezeigten Leistungen sein, da es für viele das erste größere 
Turnier überhaupt war. Nun freut man sich auf die neue Saison, die 
nach den Sommerferien startet.

Für Bendorf spielten: Ben, Luzie, Carla, Klaus, Niklas, Marlon, 
Dustin, Nele, Antonia, Anna, Christian. 

Zum Schluss möchten wir, die Trainer, der Vorstand der DJK-Bendorf 
und natürlich die Spieler, uns noch bei Frau Hoffmann bedanken, 
die durch eine großzügige Geldspende es ermöglichte, dass ein 
neuer Trikotsatz für die Mannschaft angeschafft werden konnte. 
Dies ist in der heutigen Zeit nicht immer selbstverständlich !

Weitere Infos zum Basketball in Bendorf unter:

www.djk-bendorf.de

 


